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                 Ge-Jo 
 

N I E D E R S C H R I F T 

 

Gremium Umwelt-, Verkehrs- und Energieausschuss 

Sitzungsnummer UVE/024/2018 

Datum Dienstag, den 07.08.2018 

Sitzungsbeginn 18:00 Uhr 

Sitzungsende 19:05 Uhr 

Sitzungsort Sitzungsraum Nr. 003/004 des Neuen Rathauses 

 
 
Anwesend: 

vom Gremium 

 
Dr. Barbara Greis Bündnis 90/Die Grünen   Ausschussvorsitzende Bündnis 90/Die Grünen 
Dr. Ulrike Göttlicher-Göbel SPD   Stadtverordnete SPD 
Ingeborg Koster SPD   Stadtverordnete SPD; i.V.f. Stv. Dr. Ihmels 
Sandra Ihne-Köneke SPD   Fraktionsvorsitzende SPD 
Sabrina Zeaiter SPD   Stadtverordnete SPD 
Katja Groß CDU   Stadtverordnete CDU 
Björn Höbel CDU   Stadtverordneter CDU 
Matthias Hundertmark CDU   Stadtverordneter CDU 
Dunja Boch FW   Stadtverordnete FW 
Dr. Christoph Wehrenfennig FDP   Stadtverordneter FDP 
Frank Ritter NPD   Stadtverordneter NPD 

 

vom Magistrat 

 
Norbert Kortlüke Bündnis 90/Die Grünen   Stadtrat  

 

von der Verwaltung 

 
Manfred Schieche  Amt für Umwelt und Naturschutz 
Grischa Wunderlich  Amt für Stadtentwicklung 
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vom Büro der Stadtverordnetenversammlung 
 
Herr Gerner, als Schriftführer 
Frau John      
 
 
AV Dr.   G r e i s   eröffnete die Sitzung, begrüßte die Anwesenden und stellte fest, dass 
gegen die Form und Frist der Einladung keine Einwendungen erhoben wurden und dass 
der Ausschuss mit 11 Mitgliedern beschlussfähig ist. 
 
Die Ausschussmitglieder bestätigten einstimmig die nachstehende          
 
Tagesordnung: 

 

 1   Mitteilungen, Anfragen, Niederschriften vom 23.05. und 04.06.2018 
  
 2   Änderung im ÖPNV-Angebot im Rahmen des Umzugs der Goetheschule  

in die Kestnerschule  
- Mündlicher Bericht - 

  
 3   Bauleitplanung der Stadt Wetzlar, Gemarkung Wetzlar 

60. Änderung des Flächennutzungsplanes im Planbereich „Schattenlänge“  
- Abschließender Beschluss - 
Vorlage: 0875/18 - I/343 

  
 4   Bebauungsplan Nr. 1 "Die Herrenwiese", 2. Änderung, Stadtteil Münchholzhausen  

- Einleitungsbeschluss - 
Vorlage: 0915/18 - I/344 

  
 5   Bauleitplanung der Stadt Wetzlar, Stadtteil Dalheim 

Bebauungsplan Nr. 213 "Dalheim" - 5. Änderung 
- Satzungsbeschluss - 
Vorlage: 1035/18 - I/342 

  
 6   Warmwasserversorgung im Neuen Rathaus  

Energetische Einsparungen  
Prüfungsauftrag 
Vorlage: 1006/18 - I/327 

  
 7   Einrichtung eines Straßenkatasters 

Vorlage: 1043/18 - I/340 
  
 8   Verschiedenes 
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Zu 1 Mitteilungen, Anfragen, Niederschriften vom 23.05. und 04.06.2018 
 
Mitteilungen 
 
Barrierefreier Ausbau von Bushaltestellen in der Stadt Wetzlar 
Bezug: Frage der Stve. Dr. Göttlicher-Göbel zu TOP 10 in der UVE-Sitzung am 
23.05.2018 
 
StR   K o r t l ü k e   verlas folgende Stellungnahme des Fachamtes: 
 
„Der barrierefreie Umbau des Knotenpunktes Spilburg ist Bestandteil des im KIP-
Programm aufgenommenen Bauvorhabens ‚Barrierefreier Umbau von wichtigen innerörtli-
chen Knotenpunkten‘ und wurde seitens der Stadtverordnetenversammlung beschlossen.“ 
 
Baumaßnahme Taubensteinbrücke auf der B 49 bei Garbenheim 
Bezug: Frage des Stv. Höbel zu TOP 11 in der UVE-Sitzung am 23.05.2018 
 
StR   K o r t l ü k e   verlas folgende Stellungnahme des Fachamtes: 
 
„Im Zuge der Baumaßnahme (Erneuerung der Übergangskonstruktion an der B 49) wer-
den Umleitungsstrecken u. ä. zwischen Hessen Mobil und der Straßenverkehrsbehörde 
abgestimmt (siehe Presseartikel vom 30.07.2018 - als Anlage zur Niederschrift beigefügt).“ 
 
StR   K o r t l ü k e   führte ergänzend aus, dass er in der Angelegenheit am 15.08.2018 
mit Herrn Reichwein von Hessen Mobil einen Gesprächstermin wahrnehmen werde. 
 
Anfragen 
 
Keine Wortmeldungen. 
 
Niederschriften vom 23.05. und 04.06.2018 
 
Die Niederschriften wurden ohne Wortmeldungen genehmigt.           
 
 
 
Zu 2 Änderung im ÖPNV-Angebot im Rahmen des Umzugs der Goetheschule  

in die Kestnerschule  
- Mündlicher Bericht - 

 
StR   K o r t l ü k e   verwies auf die vor der Sitzung verteilten „Informationen zum Busver-
kehr 2018/19 für die Schülerinnen und Schüler der Goetheschule Wetzlar“. 
 
Herr   S c h i e c h e   berichtete, dass die für die Organisation des Busverkehrs zuständi-
gen Nahverkehrsorganisationen der Stadt und des Lahn-Dill-Kreises (VLDW) Anfang des 
Jahres über 4.000 Schüler des Schulzentrums Wetzlar zu ihrem Mobilitätsverhalten be-
fragt haben (Rücklauf: 75 %).  
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Ziel sei gewesen, ein ausreichendes und funktionales Fahrplan-Angebot zu erstellen, mit 
dem die Hin- und Rückfahrt zum neuen Schulstandort Kestnerschule nach den Sommerfe-
rien 2018 ermöglicht werde. Der Schulträger leiste für den zusätzlichen Aufwand der Stadt 
einen jährlichen Zuschuss von rd. 30.000 €.            
 
 
 
Zu 3 Bauleitplanung der Stadt Wetzlar, Gemarkung Wetzlar 

60. Änderung des Flächennutzungsplanes im Planbereich „Schattenlänge“  
- Abschließender Beschluss - 
Vorlage: 0875/18 - I/343 

 
StR   K o r t l ü k e   erklärte, dass Magistrat und Ortsbeirat Münchholzhausen der Vorlage 
zugestimmt haben. 
 
Abstimmung: 6.0.5        
 
 
 
Zu 4 Bebauungsplan Nr. 1 "Die Herrenwiese", 2. Änderung, Stadtteil Münchholzhausen  

- Einleitungsbeschluss - 
Vorlage: 0915/18 - I/344 

 
StR   K o r t l ü k e   erklärte, dass Magistrat und Ortsbeirat Münchholzhausen der Vorlage 
zugestimmt haben. 
 
Abstimmung: 6.0.5         
 
 
 
Zu 5 Bauleitplanung der Stadt Wetzlar, Stadtteil Dalheim 

Bebauungsplan Nr. 213 "Dalheim" - 5. Änderung 
- Satzungsbeschluss - 
Vorlage: 1035/18 - I/342 

 
Keine Wortmeldungen. 
 
Abstimmung: 11.0.0        
 
 
 
Zu 6 Warmwasserversorgung im Neuen Rathaus  

Energetische Einsparungen  
Prüfungsauftrag 
Vorlage: 1006/18 - I/327 

 
Stv. Dr.   W e h r e n f e n n i g   begründete den Prüfungsauftrag der FDP-Fraktion. StR   
K o r t l ü k e   wies darauf hin, dass im Neuen Rathaus keine zentrale Warmwasserver-
sorgung existiere. AV Dr.   G r e i s   empfahl, die Solarthermie in eine Prüfung einzube-
ziehen. 
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Stve. Dr.   G ö t t l i c h e r - G ö b e l   regte an, den Antragstext umzuformulieren. Stv.    
H ö b e l   empfahl, ein energetisches Gesamtkonzept für das Neue Rathaus zu erstellen. 
 
Im Umweltausschuss bestand Einvernehmen, den Prüfungsauftrag im Geschäftsgang zu 
belassen. Die FDP-Fraktion solle für die kommende Stadtverordnetenversammlung eine 
neue Antragsformulierung im Ältestenrat vorlegen. 
 
Keine Abstimmung.           
 
 
 
Zu 7 Einrichtung eines Straßenkatasters 

Vorlage: 1043/18 - I/340 
 
Stv. Matthias   H u n d e r t m a r k   und Stv.   H ö b e l   begründeten die Notwendigkeit 
eines Katasters für die Erfassung des Straßenzustandes und die daraus resultierende  
Priorisierung von Instandhaltungsmaßnahmen. 
 
StR   K o r t l ü k e   verwies auf ein seit mehreren Jahren bei der Stadt bestehendes  
Straßenaufbruchskataster. Haushaltsmittel seien beim Produktkonto 1210100.843840010 
„Beschaffungen immaterielles Vermögen - GIS-Software Straßenaufbruchskataster“ ver-
anschlagt. 
 
Stve. Dr.   G ö t t l i c h e r - G ö b e l   regte eine Vorstellung des vorhandenen Straßen-
aufbruchskatasters im Umweltausschuss an. Dies wurde von StR   K o r t l ü k e   zuge-
sagt. 
 
Abstimmung: 4.6.1     
 
 
 
Zu 8 Verschiedenes 

 
Baumaßnahme Langgasse 
 
Stve.   G r o ß   erkundigte sich, wann die Baustelleneinrichtung abgebaut werde. (Red. 
Anmerkung: Am Mittwoch, 08.08.2018 erfolgt) 
 
Geplanter Bau von 3 Mehrfamilienhäusern mit 15 Wohneinheiten am Simberg in 
Naunheim (Flurstücke 201/1 und 202) 
 
AV Dr.   G r e i s   informierte über das Anschreiben der Familie Held vom 06.07.2018, 
welches über das Büro der Stadtverordnetenversammlung an den Bauausschuss gerichtet 
worden sei und wegen der Fragen zum Verkehrserschließungskonzept ebenfalls den Um-
weltausschuss tangiere. Der Bauantrag des neuen Investors stehe im Zusammenhang mit 
der Erschließung. 
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StR   K o r t l ü k e   schlug vor, den Sachstand zur o. g. Thematik durch einen Mitarbeiter 
der Verwaltung im Ausschuss vorstellen zu lassen. Hierüber bestand Einvernehmen im 
Umweltausschuss. 
 
Verkehrsregelung Landesstraße 3053 vom Ortsende Nauborn in Richtung 
Laufdorf/Schwalbach 
 
FrkV   I h n e - K ö n e k e   bezog sich auf ein Schreiben von Herrn Lonkwitz, Nauborn, 
das allen Fraktionsvorsitzenden zugegangen sei. Darin beklagt Herr Lonkwitz die in die-
sem Bereich wieder zugelassene Höchstgeschwindigkeit von 100 km/h, was ein großes 
Gefahrenpotential darstelle. Sie fragte an, ob man die zulässige Höchstgeschwindigkeit 
wieder auf 60 km/h begrenzen könne. StR   K o r t l ü k e   sagte zu, sich in dieser Angele-
genheit mit Hessen Mobil in Verbindung zu setzen. 
 
 
AV Dr.   G r e i s   schloss die 24. Sitzung des Umwelt-, Verkehrs- und Energieausschus-
ses.       
 
 
Die Ausschussvorsitzende:      Der Schriftführer: 
 
 
 
Dr.   G r e i s         G e r n e r 
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